
Jahresbericht 2023 
 
Ein wieder „ganz normales“ Jahr begann bei uns im Kreisverband 
Traunstein nach der Corona-Zeit wie gewohnt mit unserem JRK- 
Frühstück im Januar in Chieming. Hier ließen wir das vergangene 
Jahr Revue passieren und gaben einen kurzen Vorgeschmack auf das, 
was 2023 bereits in Planung war. 

 
Im Mai fand unsere Bildungsrallye noch einmal in Schützing 
auf dem Zeltplatz des Kreisjugendrings statt. Bei feinstem 
Sonnenschein waren so viele teilnehmende Gruppen 
anwesend, wie noch nie zuvor. Die Siegergruppen konnten 
sich auf Bezirks- und auch auf Landesebene in den 
Wettbewerben auf Siegertreppchen feiern lassen. 
 

Im Juni und Juli konnten wir uns auf zwei 
Blaulichtmeilen in unserem Landkreis präsentieren, die 
mit der Unterstützung unserer Jugendgruppen regen 
Anklang fanden und so manches neues Mitglied 
gefunden wurde. 
 
Im Juli und August waren wir auf zwei Sommerfesten 
eingeladen, um einen Einblick in unsere Arbeit beim 
Jugendrotkreuz zu geben und die Besucher beim 
Wunden Schminkens und Glücksraddrehen zu 
begeistern. 
 

Im Bereich der Notfalldarstellung konnten wir durch ein Pilotprojekt der 
Bezirksausbilder einen Workshop anbieten, bei dem auch schon jüngere 
Mitglieder in die Welt des Schminkens und Mimens schnuppern durften und 
so schon in die Abteilung der Notfalldarstellung aufgenommen werden 
konnten. Zudem waren die Akteure und kreativen Köpfe auf vielen Übungen 
der Polizei, Feuerwehren, des Roten Kreuzes, der Krankenhäuser und einiger 
anderer Betriebe vertreten, um für reelle Übungsszenarien zu sorgen. 

 
Eine neue Veranstaltung seitens des Bezirks wurde bei 
uns im Landkreis durchgeführt, bei der die Teilnehmer an 
einem Wochenende die Auswahl zwischen vier 
verschiedenen Workshops hatte, um diese 
auszuprobieren oder Tipps zur Stressbewältigen zu 
bekommen. 
 

Im Herbst waren wir vom Jugendrotkreuz dann auf der Truna vertreten, wo 
wir am Tag der Familie einen Stand mit all den verschiedenen Facetten und 
Sparten des Roten Kreuzes und des Jugendrotkreuzes vorstellen konnten.  
 
Neben einigen Schulungen, war unsere Kreisleitung noch auf Klausurtagung 
mit der Neuplanung des nächsten Jahres und auf zwei 
Bezirksversammlungen vertreten.  
 
 

Vielen Dank an alle, die uns durch treue Unterstützung und Arbeit helfen, unsere 
Tätigkeiten mit viel Spaß und Begeisterung durchführen zu können. 


